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Konkrete familienfreundliche Maßnahmen, 

die in Kufstein seit dem Audit-Beginn 

umgesetzt wurden 

 

 

 A  Schwangerschaft und Geburt: Rund um 

die Geburt eines Kindes    

Erste Frühe Hilfen (ZOI) 

 

 B  Familie mit Säugling: Leben mit einem 

Säugling  

  Babyempfang 

 

 C  Kleinkind bis 3 Jahre: Leben mit 

Kleinkindern bis 3 Jahre  

  Kinderspielplätze in allen Stadtteilen (Sparchen)   
  Abgeschrägte Gehsteigkanten 
  Kleinkindempfang 
 Bibliotheksausweis für Drei-Jährige 
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 D  Kindergartenkind: Kinder im 

Kindergartenalter    

 Familienermäßigungskarten für Busse, Hechtsee, 
Schwimmbad, Kaiserlift 

 Trinkwasserbrunnen an öffentlichen Spielplätzen 

 

 E  Schüler/in: Kinder im Pflichtschulalter    

 Warteklassen in allen Volksschulen 
 Nachmittasbetreuung in allen Volksschulen, Hans-

Henzinger-Schule, Neue Mittelschule 1+2 
 SchulsozialarbeiterInnen in den Neuen 

Mittelschulen 

 Jugendcard (mit Ebbs als Partnergemeinde) 

 mehr Schulbusse 

 Bibliothek an allen Schulen 

 Kinder- und Jugendspeiseplan an allen 
öffentlichen Kindergärten und Volksschulen 

 Projektgruppe „Kind sein in Kufstein“: gesunde 
Jause in allen Volksschulen 

 Ausbau des Radfahrnetzes (noch in Arbeit durch 
den Ausbau und Sanierung des Straßennetzes) 

 Erste-Hilfe-Kurs mit der Teilnahme von 
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BusfahrerInnen und SchülerInnen 

 

F  In Ausbildung Stehende/r: Jugendliche 

ab dem Pflichtschulalter    

 Erste-Hilfe-Kurse für Jugendliche 
 Nightliner 

 Kinder- und Jugendkrisenübergangswohnung 

 

 G  Nachelterliche Phase: Beziehung 

 Eltern/Kinder/Großeltern/Enkelkindern    

  Freiwilligenbörse 

  Gratisschibus 

 

 H  Senioren/innen: Leben älterer 

Mitbürger/innen in der Gemeinde  

 Niederflurbusse mit Umbau der Busbuchten 

 

 I  Mensch mit besonderen Bedürfnissen: 

Leben mit Behinderung, Pflegebedarf, 

Krankheit, etc.    

     Sozialmarkt 
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